
Almwirtschaft und Gesundheit

Der Alm müssen wir wiedef den Stellenwert zuweisen, den diese Reg on auch tatsächlich
hat. Die A1m ist näml ch eine Gesundhe tsreglon mit e nem enormen Potential an Raum, wo
Gesundheit entsteht und Gesundheit gelebt und erfahren werden kann.

DIE ALM
t besitzt ein Re zklima mit besonderer Hellwirkung
> stellt ein B otop mit intakten Lebenskreisläufen dar
i ist ein Florareservoir m t besonderer Heilwirkung und
z bildet d e Grundlage und den Lebensraum fü. Tler und l\,4ensch.

Die öslerrerchischen Almfegionen sind für Österfeich das Dach der Gesundheit.
Aui der Alm entspringt reines Quellwasser, es w rd gei tert, gebremst, gerein gt und auf
diese Weise wird dle Basis unseres Trlnkwasseß geb Idet. Außerdem entstehen in den
Almbereichen auch a die Bäche. Diese sind die Lebensadefn der Natur ähn ch den
Gefäßsystemen beim Menschen. Sie t.ansportiefen Nahrung, bewässern den Boden, l iefern
den Tieren das Trinkwassef und brlden die Basis für die gesamte Vegetation. l\,4it ihren vielen
Wäldern lst die Alm gewissermaßen auch die Lunge unseres Lebensraumes, die für reine
Luft m t hoch angereichedem Sauerstoff sorgt. D ese Luft wird durch die UV-Strahlen der
Sonne, gereinigt und onis ert.
Die A m ist demnach Quellgebiet für Trinkwasser, aber auch Quelle für gesunde, Pfodukte,
m t Sonnenlicht aufgeladene Heilkräuter und gesunde Luft.
Augrund der Höhenlage, sind auf der Alm die 4 Elementarkräfte der Natur besonders
ausgeprägt.
Diese 4 Elementarkräfte sind Erc19, Feuer(Sonne). lqt und Wasser. Auch der l\,4ensch
besteht in seiner Essenz aus dlesen vief Elementa*räften.
Die Erde lst sozusagen der Darm, die Wurzel. Hier wifd humusiert, hler werden die
Bestandteile zer egl und die nährenden Bestandteile dem Körper als Nahrung zur Verfugung
gestellt.
Das Feuer ist das Herz, der Kreislauf, entsprjcht den Verbrennungsprozessen lm
Stoffwechsel und n jeder Zel e.
Die Luft, gelangt in Gasfofm über die Lunge n das B utsystem, wo es zum Austausch von
Sauerstoff gegen CO2 komml.
Das Wasser. Der l\,4ensch besteht zu 2/3 aus Wasser. Es durchsaftet alle Zellen, und ernährt
sie damlt. Wasser leilet auch aus, feinigt, verdünnt, sorgt für das elektrische Milieu und ist
Vef bindungsglied zwischen den Zellen.
Wir wissen, dass ein Gleichgew cht dieser 4 Elementarkräfte gle chbedeutend ist mit
Gesundheit für Natur und Mensch.

DER BAUER UND DIE ALMWIRTSCHAFT

Der Almbewirtschaftung durch den Bauem kommt e n ganz wichtiger Stellenwert zu. Der
Bauer produziert gesunde Produkte - vom Heu angefangen bis zu den vielen Heilkräutern,
d e hier wachsen, - betreibt gesunde Tierhaltung und sorgt füf den Fortbestand eine.
wertvollen Kulturlandschaft, dle füf Oslerreich ein Aushängeschild ist. Gleichzeitig schafft ef
einen Erho ungsraum höchster Qualität und bletet Lebensraum fuf Heilung, Regeneration
und Stä|kung. Und genau diesen letztgenannten Möglichkeiten sollten wif v e mehr
Bedeutung beimessen: Die A mregion ist eine enorme Gesundheitsregion. Sie erfordert vom
Arbeitseinsatz her eine sehr hohe Leistung und vermehrte Anstfengung. Aber wenn das
Potential dieser Region mehr a s Lebensraum füf Heilung, fü. Regeneration und Stärkung



genutzt w rd und gesunde Produkte als Heilmitte für den l\,4enschen gesehen werden,
können diese auch hochprelsig auf dem l\y'arkt vertrieben werden. Und so sehe ich auch eine
neue Aufgabe und ein neues Betätigungsfe d fur den Berufszweig des Bauern.

DER BAUER ALS NATURHEILER UND GESUNDHEITSMANAGER.

Der Bauer ist Betreiber def Therap estat on Natu.. Dle von der Almzuf Verfugung gestellte,
unbezah bare Therapiestat on Natuf mit ihren He wirkungen, wie sie auf def Alm gegeben
ist, kann durch m t Ny'i l l ionenauf\,vand errichtete Bauten, d e mit Hightech ausgerüstet und m t
allen möglichen Kuranwendungen versehen sind, niemals ersetzt werden.
Der Bauef, der in der Symbiose mlt der Natur arbeitet, bietet die 4 Elementarkräfte des
Lebens, näm ch
Erde in Form von gesunden biologischen Lebensmitteln
Wasser - k ares Wasser (A m ist Quellgebiet), daher st der Bauer der Wächter des
gesunden Wassers.
Luft reine, hoch-ionisierte Luft.( Es g bt keine Indusiriebetrlebe auf def Alml).
Feuer - Auf der Alm grbt es ntensives und heilendes Sonnenlicht, was im Tal aufgrund def
Filterw rkung der Atmosphäre nicht mehr vorhanden ist. W r können sagen, die A m ist
Therapiestation.

DIE ALM ALS GESUNDHEITSREGION

Atemtherapie mit hoch-ionisierter Berqluft .
Ohne Atemluft können wir nur max. 3 -4 M nuten über eben. A so ist dle Luft eine der
wichtigsten Nahrungsmittel für den I\,4enschen. Alle Vorgänge im Körper - auf der ze lu ären
und auf def Enzymebene - wefden über d e Vermittlung von Elektronen durchgefuhrt. Der
l\y'ensch atmet ca. 9.200 - bis 20.600 | Luft pro Tag e n und in jedem cm3 reiner Bergluft sind
mehr Elektronen als Sterne rn unserer Ga axie vorhanden. Die ffeien Elektronen sind
v brierende Energie m t hoher Geschwind gkeit. Diese Energie gelangt dann uber die
Lungena veolen in das Blut. Das B ut verteilt die Eneruie im gesamten Körper und führt sie
den Zellen zu.
Das Zell-Membran-Potent al hat eine e ekkische Soannuno von 70 N,4il Volt. die Zellmembran
hat e ne Fellstäfte von 105 Volt pro l\,4eter. Das s nd l OO.OöO Volt l\,4eter UnddLe
Zellmembfan schwingt in einem Gigaherzbereich von 1o'� Herz.
S e sehen, dass a e kö|pefl ichen Vorgänge durch den negativ geladenen Sauerstoff, d e
freien Elektronen und die lonen def Aiemluft gespeist werden. Die Berg uft ist re ch an
diesen hellbringenden Energieträgern: Die Berg uft auf der Alm hat 20.000 lonen pro cm3. lm
Vergle ch dazu - in Industriebere chen, in Bürobereichen haben wir nur 20 lonen pro cm3.
Meeresluft hat ca.600 lonen procm3und in Wetters tuationen wie Gewitter, Regen, Nebe
haben wir 10.000 lonen pro cm3. Und genau diese Wetteßituationen sind auf der Alm sehr
stark ausgeprägt. Und das bietet e ne enorme Enefgie- und Nahrungsque le füf den lMen-
schen Vie e Menschen spüren es, wenn sie in den Bergen waren: S e fühlen sich krafivol
und wie mit Energ e aufgeladen. Ein Zustand, der oft noch sehr lange anhä t. Viele Körper-
funktionen werden auf diese Weise w eder entsprechend regeneriert und geheilt.

Bestrahlunqslherapie mit hochfrequenter Sonneneneroie (Lichl-Quanten).
Alles Leben dieser Erde entsteht und wächst mit Hilfe des Lichtes der Sonne. Sonnen-L chl
Quanten (Quanten sind die k einsten Enefgieeinheiten) sind die Energiequelle für I\,4inera e,
für Pflanzen, Tiere und den Menschen. Fehlt dem l\,4enschen die Energie des Sonnenlichtes,
lfeten eine ganze Reihe von Funktionsstörungen und Krankhe ten auf. Dazu gehören
Haarausfall, Schlafstöfungen, Relzbarke t. Depress onen, B uthoch- und N edefdruck.
Odeme, Lymphstauungen, Wassefansammlungen, Stoffwechselstörungen, Osteopofose,
lmmunschwäche. Hautkrankheiten. Gelenkskrankheiten, Rheuma usw. V ele Krankheits-
symptome verschwinden, wenn genügend Sonnenlicht getankt wird. Und die Alm ist ein



besonderer Raum, def durch die Höhenlage und Reduzierung des sphärischen Fiters sehr
viel an Licht-Quanten durchlässt. Bedenken wir, dass die Vitaminbildung (2.8. Vitamin D) irn
Körper nur erfolgen kann, wenn Sonnenenergie auf die Haut auftrlfft. Ansonsten entstehen
Schwäche, Stoffwechselstörungen, Rachitis und viele andere Erkrankungen. Lichlouanten
sind auch noch wesent ch beie l igt beim Hormonstoffwechsel - Cortison, bei den
männlichen und weiblchen Hormonen Teslosteron und Progesteron, und sind auch sehr
wichtig fur den Cholesterin- Ab- und Aufbau. Es gibt einen nteressanten Versuch mlt
Kan nchen, wo eine Gfuppe unter freiem Himmel, a so Elnfluss der Sonnenenergie gehallen
wurde. Bei gleicher Ernährung wurden auch Kan nchen bei künstl ichem Licht gehalten. lvlan
konnte feststelJen, dass die Kaninchen unter künstl ichem Licht nach e nigen Jahren
Verkalkungen im Gefäßsystem entwickelten, was bei den im Sonnenlicht lebenden
Kaninchen nicht der Fallwar. Die zweite Untersuchung, nämlich das Choleslerin bei einem
Menschen zu messen, vor def Sonnenbest€hlung und dann auf der Alm ab 1000 m - zwei
Stunden nach Sonnenbestrahlung, brachte das Resultat, dass das Cholestefin um '13 %
zurückging, d.h. Sonnenenergie reduziert erhöhten Cholesterinspiegel auf natürliche Art und

Wir nehmen Sonnenenergie jedoch nlcht nur durch direkte Bestrah ung auf, sondern Son-
nenenefgie ist speicherbar: Übef die Photosynthese wird hohe Energie in den B1ättern der
Pflanzen gespeichert und diese Energie nehmen die T ere dufch ihre Nahrung auf und auch
wir Menschen. wenn w r Gemüse und Kräuter essen. Das bedeutet, dass die Wiesen und d e
Kräuter in der Almregion sehr hoch mlt Sonnenenefgie aufgeladen sind
Wir nutzen die spezielle Sonnenenergie auch auf der Licht-Quell-Alrn Und zwar fÜr d e
Herstellung von Naturprodukien. Dabei wird Sonnenenerg e in verstä*ter Form direkt auf
Quellwasser oder Globoli oder bestimmte Kräuteressenzen aufgebracht zur Herstellung von
Licht-Quanten-Produkten. Auf diese Weise wird es möglich, Sonnenenergie zu Zeiten, wo
sie da lst, auf Tfägercubstanzen wle Wasser oder bestimmten Essenzen, Salzen und
l\,4lneralien zu speichern und diese den Menschen als Heilmlttel jederzeit zur VerfÜgung zu
stellen. Wir nützen diese kraftvollen Elementarkräfte der Alm für die Hefstellung und
Vefmarktung von Heilmitteln, Nahrungsergänzungsmitteln und Lebensmitteln in hoher
energetisch angereicherter Form. um sie den lvlenschen we terzugeben. Siehe
lnformat onsbroschüre,,Licht-Quanten Medizin".

Heilen mit der Kraft des Berq-Quellwassers
Wasser erfüllt aui unserem Planeten Erde und vor allem in unserem mensch ichen Körper
die vie fältigsten Aufgaben. Es dient als LO!!!g!: qlllflAllpgltm(gLals Wärmereau ator,
zur Ellgilqlqund als Stoßdämpfer. Bei 98 % aller Stoffwechselvorgänge ist Wasser
beteil igt. Wasser hat eine große Bedeutung für unsere Gesundheil - und Wasser ist nlcht
gleich Wasser. Wasser hat eine besondere Eigenschaft. Wasser ist biochemisch H'�O - aber
zusätzlich hat es sehr interessante phys kalische Eigenschaften. Es hat higqlgKllgghgldsgng
Wi|kuno, maonetische und enerqetlsche Eigenschaften, d e man als eigentllche Seele des
Wassers bezeichnet. Es kann Informationen aufnehmen. Und dies ist e ne ganz entschel-
dende Elgenschaft. Junges Que lwasser wird für die Herstellung von bestimmten Essenzen
und Heilmltteln von uns verwendet. Quellwasser von der Alm ist e n reines, junges Quell-
wasser, weil es noch nicht viele Informationen aufgenommen hat, denn überal wo Wasser
durchr nnt oder druberrinnt. nimmt es Informationen auf. Die Almgebiete s nd ein Reservoif
von reinem, klarem und jungem Que wasser. Dieses hat an und fur s ch, ohne dass etwas
hinzugefügt wird, schon heilende Wirkung. Wasser besteht aus Sauerstoff und 2 Wasser-
stoffrnolekülen. Diese sind elektrisch miteinander verbunden. Viele WassermolekÜle bilden
richtig vernetzte Strukturen, man nennt dlese Cluster. Und diese Clusterstrukturen sind sehr
entscheidend für die Speicherfunktion des Wassers und fÜr die Funkt on als Infofmations-
träger. Je nach Art der Gesta tung der Clusterstfuktur hat das Wasser heilende und
regenerative Wirkung im menschlichen Körper. Vernetzte Struktufen können sehr schwer
vom Körper aufgenommen werden. Le chte, kleine Clusterstruktufen können von der Zelle
sehr leicht aufgenommen werden. Quellwasser hat eine kleine Clusterstfuktur, ist ein junges
Wasser mit wenig Pfogfammierung, daher kann es von der Zelle direkt aufgenommen
weroen,



Wir sind übrigens in der Lage, die Qualität von Wasser zu fotografieren. In unserem
Fofschungsinstitut, n dem wir Quanten-FraktalForschung betreiben, haben Dl
Pfaffenbichier und ich selbst Entwicklungen durchgeführt, wo es uns gelungen st, die
energetische Struktur des Wassers fotografisch darzustellen. Damit s nd wir in die Lage
gekommen, die Qualität des Wassers auch oblektlv darzustellen, denn die b ochem sche
Reinhelt des Wasserc ist nur eine Qualitätskondit on, aber, ob das Wasser auch noch
elektrische und magnetische Kraft hat, was entscheidend fur e ne gesunde Ze funktion des
Menschen ist, ist eine ganz wesentliches Kriterium. ln unserem Labor können wir ent-
sprechende Analysen von Wasserproben durchführen. (Sie können Wasserproben
einschicken und erhalten dann Bilder zu dieser Wasserqualität zugesandt.), Uber unsefe
Quantenfraktal-Bl der können wir auch die Wlrkung von Wassefbelebungs und'
aktivierungsgeräten nachweisen. Ebenfalls lässt sich z.B. fotografisch festhalten, welch
unterschiedliche Energ egehalte Teekräuter in getfockneter Form und in frischef Form
haben. Biochemisch haben sie die gleichen Bestandteile an Wasser, Mineralstoffen,
Vitaminen und Spurenelementen, aber auf der energet schen Ebene sieht man anhand des
Bildes große Unterschiede, d.h dle frischen Teeblätter stellen sich in einer leuchtenden,
harmonischen Struktur und hochfärbigen Frequenzlagen dar. Näheres hierzu entnehmen Sie
bitte der Broschure 'Quanten-Ffaktal-Bilder Dr. Ewa d Töth und Dl Peter Pfaffenbichler.

Heilen mit der Kraft der Erde
Die Fruchte der Erde nähfen und hellen l\y'ensch und Tier. Def Reichtum der Alm liegt im
Fr schfutter und im Heu für die T ere - und den Bee.en, Gewürzkräutern, Gemusekräutern,
Heilkräutern, Nahrungsergänzungen und Heilmitteln für den Menschen. Wir rnüssen uns
wieder bewusst machen, dass die Alm nicht nur große We def ächen (und Heuspendef) zur
Verfügung ste t, sondern, dass diese Fiächen gleichzeitig einen sehr großen Reichtum an
Heilkräutern auideisen. He kräuter, die hoch ionlsiert und m t LlchfEnergie aufge aden sind,
d e Kraft von reinen Erde besitzen und von Quelwasser und Regen genährt werden. Hier
ist es n cht notwendig, von gfoßen Flächen Ernteerträge zu erzelen. Man benötigt, re ativ
wenig Heilkräuter für hochqua ltative Endprodukte. Zum Vefg eich sei h er ein Versuch
erwähnt, den wir mit Brunnenkresse durchgeführt haben. Brunnenkresse hat neben den
Vitam nanteilen e nen sehr hohen Eisengehalt. Wir haben Brunnenkresse auf der Alm
gezogen, sie also in natürlicher Umgebung belassen und nur gefördert, und dabe festste en
können, dass sie 10 x rnehr Eisengehalt aufwies, als die üblicherweise m Hande
erhältl ichen Pflanzen. Dieser Versuch zeigt uns, dass auf der Alm mit Qualität durchaus
derselbe Ertrag erre cht wefden kann w e andeßwo m t Quantität. Deshalb kann es für
derartige Produkte von der Alm durchaus auch Pre sunterschiede (besseres Pfoduki
höherer Preisl)geben.
Wir haben aus diesem Grund auf der Licht-Quell-Alm e n Proiekt aufen im H nblick auf eine
neue Art von Almwirtschaft. wo wir eine neue Dimension von he enden Produkten von der
Alm bezlehen. Wlr nehmen nicht nuf die d rekten Geschenke der Erde in Fofm von Heu,
Heilkräutern und Fruchten, sondern setzen zur Herstellung unseref Heilmlttel auch noch d e
Luft, das Wasser und die Sonne ein - und vermarkten auf d ese Weise sogar dlese Elemen-
tarkräfte. Wir sehen dahef die A m mit ihrer unbeschreib chen Füle auch als Apotheke
Gottes. Wir haben unsere Alm L/chf QueLÄlm genannt, we wif mit Lichlprodukten arbeiten
und mit Quellwasser. Wir produzieren Gesundheitsprodukte bas erend auf den 4 Elementar-
kräften, so stellen wir z.B. unser Licht-Quanten Aqua extra stark aus Quellwassef,
Sonnenenergie und Sa zen her. Es ist junges Quellwassef mil höchster irakta er Ordnung
(über die Quantenfraktal-Bilder auch nachgewiesen) und hoher Atherkraft, das mit
verstärktem Sonnenlicht bestfahlt wird. Lichtenefgie w rd auf Quellwasser und Salzkristallen
gespeichert (was wir im Atomforschungsinstitut in Wien über ein Quanten-Emiss ons-
messgerät feststellen konnten). So also entsteht das LichlQuanten Aqua extra stark - das
Wasser des Lebens. Es st ein sehr nteressantes Heilmittel. nähere Informationen können
Sie aus der Broschüre und der DVD ,,Licht-Quanten l,4edizin" entnehmen.



NEUE CHANCEN FUR DIE ERHALTUNG DER ALMWIRTSCHAFT
UND DER GESUNDHEIT

Die Naturprodukte der A m wie l\,4ilch, Käse, Butter, Fleisch, Wildgemüse. Gewürzkräuter,
He kräuter, Tees, Auszüge, Tinkturen, Elixiere, haben eine hohe Energiequalitä|, die sich
durchaus auch über höhere Preise definiefen lässt.

o Arbeiten, erfahren und Neues erlernen
Auf der Alm können z.B. Workshops angeboten werden, um einfach Neues zu
erfahren und wieder zurück zu den Wurzeln zu kommen. Das Vertrautwerden m t def
Holzverarbeitung, das Erlemen des Melkens, der Butter- und Käseerzeugung oder
die Einführung in die Tierhaltung. So kann es füf Stadtmenschen zum Beisptel e n
ganz besonderes Erlebnis se n, einmal nuT aLs Schafhirte zu fungieren.

o Urlaub auf der Alm
Den l\,4enschen die N,4öglichkeit bieten, auf einer Almhütte im Einklang mit der Natur
zu eben und wieder zuruick zu den Wurzeln zu finden..

o Der Bauer als Naturführer und Lehrer
Ein enormes Potent al, das kaum genützt wirdr Heilkfäuterseminare, Kochen mit
Wlldkfäutern, Beeren erkennen, sammeln und zubereiten, Herstellung von
erfrischenden, grünen Getränken usw

o Bewusstseinsbildung in großem [Jmfang kann hier stattf inden
S ch wieder für die Natur zu intefessieren. einschließlich einer neuen und intensiven
Schulung der Sinne, denn in den Städten w rd man durch die übermäßige Belastung
an Lärm und optischen Uberflutungen n gewisser Welse blind und stumpf. In der
Natur öffnen sich diese Srnne wieder, weil sie wieder in ihrer fe nen Form berührt
werden. a) QtqN4lIz!_glliggh€! - in Form von Ubungen, wo wir eine V ertelstunde
durch d e Natur gehen und sie über den Geruch erfahren können. Tiere tun das
ständig. Wir wissen, dass der Geruchss nn mit einem ganz tiefen Ufbestandtel des
Gehirns zusammenhängt und dort auch die Hormonsteuerung stattf lndet.
b) Die Natur zu schmeckenr Es gibt d e vercchiedensten Kräuter, d e wir roh kosten
können. c) Die Natur zu edasten - m t den Händen, den Füßen (barfuß gehen) und
mit dem ganzen Körper. d) Die Natur mit neuen Auqen zu sehen - ganz genau
hinzuschauen und s e in allen Detalls zu erfassen. e) D e Natur zu hören, d.h. die
Geräusche der Natur, d e l\.4usik für die Seele s nd, w eder wahrzunehmen.
und sch ieß ich f) @ und zu vert efen.
Energleplätze der Natur erkennen, fühlen und nutzen zu lernen.

o Entspannung
Intensiv erleben, wieder seine M tte finden, denn hier haben wir das Potent al der
Ruhe, der Weite und a e Elementa*räfte. die zur Entspannung beitragen.

o Heilung und Gesundheit
Wir haben auf der LichlQuell-Alm auch eine Therap estation Natur elngerichtet.
Hlerzu benöt gen wir keine desigen baulichen Projekte und auch ke ne
Therapiestationen baulicher Art. Die Natur bietet von sich allein alle Grundelemente
des Lebens und auf diese Weise kann die Reinheit unserer schönen Naturlandschaft
erhalten bleiben

THERAPIESTATION NATUR

Wir entwickeln auf der
He ung und Stärkung

Lichtquell-Alm inr
von Körper, See e

Einklang mit der Natur eine Therapieform für dle
und Geist Diese wird in vefschiedenen Stat onen



durchgeführt, die jedoch nicht durch große, d e Landschaft verschande nde H nweisschilder
gekennzeichnet sind, sondern nur direkt am Ort mit ganz kleinen Holztafeln. Um die
Stationen zu finden, wird e n Fuhrer mitgegeben.

STATION l- Der Beroofad Bergsteigen, laulen, schwltzen. Der Körperwird gefordert. Dies
ist def E nstieg, um Altes zu verbrennen, Gifte auszuschwitzen, um wieder klafer und freier
zu werden. Der Körper wird wieder mit Sauerstoff aufgetankt und alle belastenden Gase
weroen rausgealmel.

STATION ll Wassec:gCe-fCi9!_gdelflqq. Hier besteht die l\,4ög ichke t, sich zu ent aden.
Wasser n mmt Ladungen auf. Wenn man unter Stress steht und daher sehr,,geladen" ist,
kann man sich in diesen Gewässern wunderbar ent aden. Nur eine V ertelstunde beim
!\ljt!!egh sitzen kann gestaute Enefgie wiedef sehf gut ins Fließen bringen. Der Wasserfall
ist eine Therapiestation, die eine Vertika sierung, ein wieder Durchf ossensein von oben
nach unten ermög cht. Durch die Verbindung von Kopf, He|z und Beckenbererch kommt
man gew ssermaßen ,,wieder auf den Boden" und erreicht ein neues Lebensgefühl.

STATION ll l  Erde: Uber den Wllzq[leqErdenergie tanken.

STATION lV - Sonne: Bei e nem Sgllglbed wird auch gelehrt, w e Sonnenenergie verstärkt
uber die Haut aufgenommen und in den Körper geleitet wird. Krankheiten können m t der
Sonnenakupunktu. behande t we.den.

STATION V - QlqLlg: Quellwasser trinken, es erfrischt, hat e ne hohe Ordnungsstruktur,
kann Gifte verdünnen. ausscheiden und alle lnformat onscluster löschen.

STATION Vl - Einschalten der Sinne: Hier w rd ein sinnliches Erfahren der Natur geschu t.

STATION Vll- Naturhe mitte: Hierwerden Heilkfäuter und Beeren erkannt und Oenossen,
ihr Wesen wird erfahren hr He lungswert vermittelt.

STATION Vll l - Kneipp: In Quellen, Bächen, Tumpeln, Seen, Biotopen wird die Heiiwirkung
von Wassertreten, Güssen und der Wasserakupunktur erfahren.

STATION lX - Der Heuschoberi Hier kann ein heiendes Heubad genommen werden. Es
regeneriert das Bindegewebe und den Bewegungsapparat und stellt eine Inhalationstherapie
dar.

STATION X - Enefoieo ätze: Hier können spezielle Energiep ätze wahrgenommen werden
und Energie kann getankt werden. Außerdem kann die Zubere tung eines fechtsdrehenden
Energiewassers zelebriert sowie eine Rheumatherap e mit Ame sensäure-Urnschlägen
durchgeführt werden, etc.

STATION Xl - Baum: Hler kann die heilende Wirkung von Bäumen erfahren werden. Es gibt
Yin- und Yangbäume, wo man entweder e ne Entladung von gestauter Energie oder bei
einem Leeregefühl eine Aufladung durchführen kann.

STATION Xll - S!ei!: In Fofm e ner Ste ntheraple die he ende Wirkung der Steine erleben.
(Man kann übrigens über die Quanten-Fraktal-Bild-D agnostik sehr schön nachwe sen, wie
sehr sich Wasser verändert, wenn ein Ste n in ein Gefäß m t Wasser gegeben wird. )

SfAflON Xll l - Lql!: Atmen, sich ausdehnen, weit machen. D e verschiedensten
Atemtechniken können erfahren wefden - wie der Rein gungsatem, der Aufladeatem, der
lonisationsatem und der Kompress onsatern.



STATION XIV - Natufqeräuschei Sie sind Musik für die Seele, um w eder in Einklang und
Hafmonie zu kommen mit sich und der Natur.

All das kann die Alrn als Gesundhe tsregion bieten.

Vielleicht konnte ich lhnen hiermit einlge lmpulse vermitteln, die Almw rtschaft aus einem
neuen Blickwinkelzu sehen und lhnen gleichzeitig neue Ressourcen ft ir lhren Betrieb
aufzeigen.

NIit besten Grußen

Dr. Ewald Töth

Für eventuelle Fragen und bei Intefesse an unseren Produkten wenden Sie sich bitte anl

Info-Hotline
Licht-Quanten Naturprodukte GmbH
A-249'1 Zil l ingdor/Bergwerk
B i rkengasse 3  u .5
rel. +43 (0)2624154A89 - Fax DW 7
e-mail: off ce@l chfquanten.com

Lehr- und Forschungsinstitut d. Wissenschaftl ichen Gesellschaft
Für Biokybernetische l\,4edizln und Bewusstse nsforschung
Dr. med. Ewald Töth
sowie Ganzheitsmedizin sche Ordlnat on
A-2500 Baden
Lambrechtgasse 7
Tet. +43 (0)2252142742 - Fax +43 \0)2252181281
a-mr i l  o ,^ , r1 .1  f ^a th /^ r^n  r '

Quanten-Fraktal-Forschung
(Wasserbilder)
Dr. Ewald Töth & Dl Peter Pfaffenbichler OEG
A 7141 Podersdorf, Überland 4
Fax +43 (0J217713222
Iel. +43 0)699/19646464
e-ma : qfb@utanet.at


